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In der Sitzung der Kommiſſion für ie
Oſtmarkenvorlage

an 3. er. wurde zunächſt der Reſt der allgemeinen
Generaldiskuſſion erledigt. Dabei wurde von konſer-
rativer Seite an die Regierung die Frage gerichtet, wie
e ſich zu den Maßnahmen gegen die Ausſchreitungen der
polniſchen Preſſe und zur Einführung des Einſpruchsrechtes
gegen Uebergang von Grundſtücken in die polniſche Hand
ſellt. Der Juſtizminiſter erwiderte, daß beide Fragen nicht
im Wege der preußiſchen Geſetzgebung geregelt werden
fönnten, ſondern lediglich ſei die Reichsgeſetzgebung dafür
zſtändig. Die Anfrage von freikonſervativer
Seite, ob die Staatsregierung, auch wenn die Par-
pllierungskontrolle eingeführt würde, die Verleihung des
Enteignungsrechtes für notwendig hielte, beantwortete der
Riniſter bejahend.

Wie wir ſpäter noch erfahren, wurden die für Zwecke
ger Anſiedelung geforderten 300 Millionen mit 18
gegen 10 Stimmen bewilligt.

Gegen die preußiſche Polenvorlage.
Die Mandatsniederlegung der geſamten

olenfraktion. des Reichstages und des
preußiſchen Landtages wird in einer Zuſchrift an
den Poſener „Poſtemb“ als Antwort auf die preußiſchen
Provokationen und Gewalttaten“ empfohlen. Weiter heißt

um der Regierung „eine deutliche Antwort zu geben“,
ſellteen die zurücktretenden polniſchen Abgeordneten ihren
Vählern die Wahl von Sozialdemokraten empfehlen, für die
eine „lebhafte Agitation“ in der polniſchen Bevölkerung zu
entfalten wäre

Direkte oder indirekte Reichsſteuern?
Jn der Sitzung der erſten ſächſiſche n Kammer be-

ſprach Finanzminiſter von Rüdiger am 3. er. die Frage, ob
direkte oder indirekte Steuern vom Reiche erhoben werden
ſollten, um die Einnahmen zu verbeſſern, und kam zu dem
RKeſultat, daß die direkten Reichsſteuern nicht
mit dein Geiſte der Reichsverfaſſung zu vereinbaren ſeien
und die Selbſtändigkeit der Bundesſtaaten bedrohten. Dieſe
müſſe der Bundesrat wahren.

Die Brüſfſeler Zuckerkommiſſion.
Jn ihrer Sitzung am 3. er. hat die permanente Zucker-

kommiſſion in Brüſſel ihre Arbeiten beendet. Die
verſchiedenen Delegationen hatten von ihren Regierungen
die für den Abſchluß einer Vereinbarung notwendigen Er-
mächtigungen erhalten, und Rußland hat die einſtimmig
feſtgeſetzten Bedingungen angenommen.

Das Berliner Lager ruſſiſcher Terroriſten.
Amtlich wird aus Berlin unterm 3. Dezember ge-

meldet: Zu unſerer Darſtellung über den Waffen- und
Papier-Fund in dem Hauſe Pankſtraße 32b erklärt der
heutige „Vorwärts“, daß nach ſeinen Erkundigungen weder
der Parteivorſtand, noch das „Vorwärts“- Geſchäft oder
deſſen Geſchäftsleitung mit dem „Fund“ beziehungsweiſe
mit dieſer ganzen Angelegenheit irgend etwas zu tun haben.
it dieſer Erklärung ſcheint folgendes erſtes Beſtellſchreiben

an die beteiligte Papierfabrik nicht im Einklang zu ſtehen:
„Berlin, den 22. November 1906. Mein Ergebenes vom

geſtrigen Tage ſchätze ich in Jhrem Beſitz und ſucht die Ver
lagsbuchhandlung Vorwärts ein ſat. Hanfs-
papier, welches auch aus lauter Hanffaſern beſtehen ſoll und bei
welchem Papiere noch folgende Vorſchriften gemacht worden
ſind: Stärke des Papiers 66/67 Gr. p. Quadratmeter, 0,06
Millimeter Dicke, 8,000 Meter mittlere Reißlänge, 6 Prozent
mittlere Dehnung, 0,4 Prozent Aſchenrückſtand. Sie haben
vielleicht ein ähnliches Papier gearbeitet, welches Sie bemuſtern
können, auch bitte den Preis für einen ſolchen Stoff anzugeben.
Gebraucht wird event. eine größere Anfertigung.“

Aus der weiteren Korreſpondenz zwiſchen den Be-
teiligten ſei vorläufig noch folgender Brief hervorgehoben:

„Schöneberg, den 28. Mai 1907. Wilhelm Günſel fragt
ſoeben an, wenn das Papier für den „Vorwärts“ zur Abſendung
gelangt? Sie möchten das Waſſerzeichen doch recht ſchwach auf
das Papier zum Abdruck bringen.“

Jntereſſant iſt auch, daß Herr Günſel ſich 10 Pfg. Pro-
viſion per Kilogramm Papierbeſtellung ausgebeten hatte.
Geliefert ſind 296 Kilogramm Papier an Herrn Wilhelm
Günſel am 1. Juli 1907.

Jnwieweit die deutſche Sozialdemokratie ſonſt noch die
„tuſſiſchen Freiheitskämpfer“ unterſtützt hat, geht u. a.
aus Nr. 39 des „Vorwärts“ vom 15. Februar 1907 hervor,
donach bis 15. Februar allein für dieſe Zwecke unter der
deutſchen Arbeiterſchaft 339 612,39 Mk. geſammelt worden
varen. Ob aus dieſem Fonds die 3850 Franks für die ge-
fundenen Waffen und die 1001 Mark für das beſchlag-
nahmte Papier gefloſſen ſind, entzieht ſich vorläufig noch
amtlicher Feſtſtellung.

Deutſches Reich.
Seine Majeſtät der Kaiſer machte Montag nach-

tn bei dem Grafen von Malmesbury auf Heron Court
eſuch. Bei regneriſchem Wetter begab ſich Seine Majeſtät

der Kaiſer Dienstag morgen zur Faſanenjagd nach Crichel,
einer Einladung von Lord und Lady Alington folgend.
Montag abend waren der Herzog und die Herzogin von
Connaught in Crichel bereits eingetroffen.

Eine glatte Erfindung. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt:
Angeblich aus London hat der „Temps“ eine Erzählung verbreitet,
wonach der deutſche Botſchafter in Paris, Fürſt Radolin, bei ſeinem
kürzlichen Beſuche auf dem Schloſſe des Herzogs von Rohan einen
Auftrag Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs im Zuſammenhang
mit der Hochzeitsfeier im Hauſe Orléans zu erledigen gehabt
haben ſoll. Dieſer Geſchichte iſt in der deutſchen Preſſe bereits an
mehreren Stellen widerſprochen worden. Wir möchten beſtätigen,
daß ſie von Anfang bis zu Ende erfunden iſt.

Zu den Gerüchten über die Demiſſion des General-
adjutanten von Keſſel, des kommandierenden Generals des
Gardekorps, wird dem „Berl. L.-A.“ geſchrieben: „Die Be
hauptung, daß General von Keſſel ſein Demiſſionsgeſuch
eingereicht habe, und daß dieſe angebliche Tatſache mit dem
Moltke-Harden-Prozeß in Verbindung ſtehe, entbehrt jeder
Grundlage. Der General genießt zwar die Auszeichnung,
Generaladjutant des Kaiſers zu ſein, gehört aber nicht zu
deſſen perſönlichem Dienſt, ſondern kommandiert lediglich
das Gardekorps. Was den Grafen Hohenau und den
Grafen Moltke betrifft, ſo ſtehen dieſe in gar keinem dienſt-
lichen Verhältnis zum Gardekorps, und was den Grafen
von Lynar betrifft, ſo ſind, wie auch aus der Rede des
Kriegsminiſters von Einem zu ſchließen iſt, vorher die in
Rede ſtehenden Gerüchte nicht einmal zu Ohren ſeines Regi-
ments-Kommandeurs, ja nicht einmal zu Ohren ſeiner
Kameraden, geſchweige bis zum kommandierenden General
gelangt. Bei der Wiedergabe der Rede des Kriegsminiſters
iſt überdies verſchiedenen Zeitungen eine Namensver-
wechſelung untergelaufen. Nach Ausweis des amtlichen
ſtenographiſchen Berichts hat der Kriegsminiſter geſagt:
„Nach der am 30. Avril oder 1. Mai exfolgten Rückkehr nach
Berlin hat General von Pleſſen mit den beiden Offizieren
Graf Hohenau und Graf Moltke geſprochen,“ alſo nicht
General von Keſſel. Es braucht eigentlich nicht erſt betont
zu werden, daß der kommandierende General des Garde-
korps, der ja momentan im königlichen Schloſſe in Wies-
baden wohnt und alſo eigentlich Gaſt des Kaiſers iſt, ſich nach
wie vor des vollen Vertrauens des Kaiſers erfreut.“

Parlamentariſches. Die Budgetkommiſſion des
Reichstags hat ſich Dienstag mittag konſtituiert. Zum Vor
ſitzenden wurde Frhr. von Gamp, zum Stellvertreter Dr. Frhr.
von Hertling, zu Schriſtführern die Abgg. Erzberger, Lattmann,
Ledebour, Will (Stolp) gewählt. Sonſt ſind noch Mitglieder der
Kommiſſion: Dr. Arendt (Mansfeld), Bebel, Dr. Blankenhorn,
Dr. VBöhme, v. Elern, Engelen, Fehrenbach, Haeusler, Kopſch,
Graf von BrudgewoMielzynski, Graf Oriola, Dr. Paaſche, Dr.
Pachnicke, Frhr. von RichthofenDamsdorf, Dr. Semler, Singer,
Dr. Spahn, Speck, von Staudy, Frhr. von Thünefeld, Wagner
(Württemberg), Dr. Wiemer.

Jn der Sitzung der Wahlprüfungs kommiſſion
des Reichstags am Dienstag wurde die Wahl des Abg. Waſch
horſt de Wente (natlib., 3. Hannoverſche Wahlkreis) ein-
ſtimmig für gültig erklärt.

Deutſcher Reichstag.
64. Sitzung vom 3. Dezember, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: v. Schön, Nieberding, Frhr. v.
Stengel, v. Bethmann-Hollweg.

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die einmalige Beratung
des Handelsvertrages mit dem Fürſtentum Monte-
negro. n

Staatsſekretär v. Schön empfiehlt den Vertrag mit kurzen
Worten. Der Wert des Vertrages liege in der Zukunft. Eine be-
ſondere Bedeutung könne ihm aber nicht zugeſprochen werden.

Nach unweſentlichen Bemerkungen der Abgg. Stortz (ſüdd.
Vp.), Ortel (nl.) und Molkenbuhr (Soz.) wird der Vertrag an-
genommen.

Nach Erledigung von Rechnungsſachen bemängelt bei der
Ueberſicht über die Reichseinnahmen und „ausgaben für das
Etatsjahr 1906

Abg. Noske (Soz.) die vielfachen Ueberſchreitungen. Jn ein-
zelnen Fällen ſei direkt von einer Etatsverſchleierung zu ſprechen.
Unnötig häufige Verſetzungen von Beamten bringen hohe Koſten.
Die erhöhten Remontepreiſe ſeien eine Liebesgabe für die
Agrarier. Die Marineverwaltung ſei infolge höherer Löhne zu
Etatsüberſteigungen gelangt, aber gegen die höheren Löhne ſei
nichts einzuwenden. (Hört! hört!)

Die Ueberſicht wird durch Kenntnisnahme erledigt.
Darauf wird die erſte Leſungedes Etats fortgeſetzt.

Erſter Redner iſt hier
Abg. Kreth (konſ.): Alle Redner haben anerkannt, daß es mit

der Schuldenwirtſchaft des Reiches nicht ſo weiter gehen kann. Nun
mißbilligte Abg. Bebel, daß er die Steuervorſchläge des Staats
ſekretärs noch nicht kennt. Wir warten ruhig ab, auf welche Vor
ſchläge ſich der Bundesrat einigt. Hat die Linke erſt die Reichs
einkommenſteuer, ſo wird ſie auch bald andere direkte Reichs-
ſteuern fordern. Die Schwärmerei für dieſe direkten Reichsſteuern
wird von den Wählern nicht geteilt. (Sehr richtig!) Den Einzel-
ſtaaten darf die Grundlage ihrer finanziellen Selbſtändigkeit nicht
genommen werden. Als in Sachſen im Jahre 1907 die direkte
Steuern um 25 Prozent erhöht wurden, hat dies die Sozialdemo-
kratie weidlich ausgenutzt. Wir hoffen, die Nationalliberalen
haben hier ihr letztes Wort noch nicht geſprochen. Wir ſind gewillt,
die Politik des Reichskanzlers, ſoweit es ſich mit unſeren Grund
ſätzen verträgt, ehrlich zu unterſtützen. Wir erwarten aber, daß
uns dieſe Haltung von anderer Seite nicht unnötig erſchwert wird.
Mit Befriedigung hat uns erfüllt, daß ſich Dr. Wiemer ohne be-
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ſondere Schärfe geäußert hat. Nach den Ausführungen v. Pahers
ſcheint es, als wolle man Preußen vom Süden aus nicht moraliſch,
ſondern politiſch erobern. Wir aber glauben, ein Staat wie
Preußen mit 40 Millionen Einwohnern kann ſeine Politik ſelbſt
beſtimmen. (Lebh. Zuſtimmung rechts.) Der Beurteilung der
Fälle Gädke und Liebknecht durch Abg. Baſſermann können wir
uns nicht anſchließen. Der geſtern verleſene Brief des Herrn
Gädke wird wohl Herrn Baſſermann eines anderen belehrt haben.
Wunderbar iſt aber, daß jemand vom Redaktionsſtabe des „Berl.
Tagebl.“ den Kriegsminiſter zum Duell zwingen will. Unſer
Offizierkorps wird ſicher keinen Wert darauf legen, Herrn Gädke
als Kameraden betrachten zu müſſen. Für uns iſt der Herr
Gädke erledigt. Herr Liebknecht wollte die Sozialdemokratie zur
antimilitariſtiſchen Propaganda gewinnen. Wenn er aber den
Soldaten das Kaſernenleben verekeln wollte, ſo iſt das ein gefähr-
liches Beginnen gegen Staat und Geſellſchaft. Jch faſſe die Sache
viel ernſter auf als Herr Baſſermann. (Lebhafte Zuſtimmung
rechts.) Wir werden ſelbſt an eine Verſchärfung der beſtehenden
Geſetze denken müſſen. (Lärm bei den Sozialdemokraten.) Regen
Sie (nach links) ſich nicht unnötig auf; dieſe Folge hat Jhnen
doch Herr Bebel vorausgeſagt. Herr Bebel hat erklärt, er zieche
die Monarchie in England der Republik in Frankreich vor. Da
wird wohl Bebel von den Aſphaltpolitikern bald als Monarchiſt
verherrlicht werden. (Heiterkeit.) Weitere Kreiſe aber müſſen
den immer roher werdenden Ton der Sozialdemokratie kennen
lernen. Redner verlieſt einige Zeitungsausſchnitte. So ſchreibt
die „Leipziger Volksztg.“ beim Tode Kardorffs, ein grauer Sünder
ſei in die Grube gefahren, er ſei der ſchmutzigſten Charaktere einer
geweſen. (Lebhafte Pfui-Rufe.) Die Königsberger ſogzialdemo-
kratiſche „Volkszeitung“ hat das National-Denkmal in Memel eine
Schandſäule genannt. Glücklicherweiſe hat die Staatsanwaltſchaft
den betreffenden Mann an feinen langen Ohren genommen.
(Beifall.) Wir werden einen Geſetzentwurf einbringen, der gegen
dieſe maßloſen Ausfälle Front macht, und werden namentliche
Abſtimmung herbeiführen. Dieſer rohe Ton iſt der Kultur der
deutſchen Nation nicht würdig. (Lebhafter Beifall.) Nun hat ſich
Abg. David als Sachverſtändiger über die Kamarilla geäußert.
(Heiterkeit.) Er ſpielte ſich wieder als Reichsfreund auf, hat
aber doch nur die Liebe zum Reich wie das Raubtier zu ſeinem
Opfer. (Sehr gut! rechts.) Auf dem preußiſchen Parteitage
der Sozialdemokratie ſagte ein Redner: Was wiſſen wir von
Preußen Das war das richtigſte Wort, das je von dieſer Seite
geſprochen wurde. Heiterkeit. Der Haß der Roten gegen
Preußen iſt für uns voller Beweis, daß wir uns auf dem rechten
Wege befinden. (Lebhafter Beifall rechts.) Die Stellung der
Sozialdemokratie zum Volk iſt Unſinn. Bricht Krieg aus, ſo
können wir hier nicht erſt wochenlang debattieren. Nun ſoll unſere
Sozialpolitik arbeiterfeindlich ſein. Wir geben alſo die
Millionen aus, um die Arbeiter zu ärgern! (Heiterkeit.) Für
dieſe Logik fehlt mir das Verſtändnis. (Beifall.) Der Staats-
ſekretär will Schranken dagegen aufrichten, daß die Kranken-
kaſſen von politiſchen Parteien mißbraucht werden. Herr
Dr. David fühlte ſich dadurch ſofort als Sozialdemokrat ge
troffen, und das war ſehr bezeichnend. (Sehr gut!) Der „natio-
nale Jdealismus der Sozialdemokratie“ iſt ein Widerſpruch in
ſich. Jn Preußen iſt das niedere Volk nicht der Laſtträger.
(Sehr wahr! rechts.) Es gibt keinen Staat der Kulturwelt, der
ſo viel für die Arbeiter tut wie Preußen. (Beifall.) Seit
wann haben denn aber die Beamten das Koalitionsrecht, das
ihnen Abg. David zuſprach? Denken Sie nur, wenn einmal alle
Staatsſekretäre ſtreikten! (Heiterkeit.) Da hätten Sie (nach
links) ja niemand, den Sie angreifen könnten! (Große Heiter
keit.) Die Agrarier ſind nach Abg. David an allem ſchuld. Sie
ſind ſchuld am Bankkrach in Amerika, am ſchlechten Wetter uſw.
Wenn die Lebensmittel teuer ſind, warum ermäßigen Sie nicht
die Gewerkſchaftsbeiträge? (Lärm bei den Sozialdemokraten.)
Nun wird geſagt, bei den hohen Getreidepreiſen füllen ſich die
Taſchen der Agrarier. Jch habe ſolche Taſchen nicht gefunden.
Die Folgen der Capriviſchen Verträge werden noch jahrelang
auf der Landwirtſchaft haften. (Lärm bei den Sozialdemo-
kraten.) Unter dem Arbeitermangel leidet heute am meiſten der
kleine Landwirt. (Lebhafte Zuſtimmung.) Hier handelt es ſich
um eine Frage von nationaler Bedeutung. Nun ſagte Herr
Bebel, die Mehrheit ſei immer dumm. Aber Herr Bebel, Sie
haben ſich ja ſelbſt gerühmt, bei den Wahlen die meiſten Stimmen
gehabt zu haben! (Große Heiterkeit.) Die Mehrheit iſt dumm,
die Sozialdemokratie wird von der Mehrheit geleitet. Alſo wird
die Sozialdemokratie von der Dummheit geleitet. (Sehr gut!
und Heiterkeit.) Daß eine ſtarke Flotte nötig iſt, iſt ſelbſtver
ſtändlich. Daneben aber muß der Kern der Armee geſund ſein.
Darum haben wir die Rede des Kriegsminiſters mit Genug-
tuung begrüßt. Wir müſſen den S 175 dahin verſchärfen, daß
mit Zuchthaus beſtraft wird, wer Untergebene zu jenem Laſter
verführt. Sicher wird der Reichstag auch künftig dafür ſorgen,
deutſche Zucht und deutſche Ehre zu wahren. Lebhafter, an
altender Beifall rechts.)v Abg. Gothein (freiſ. Vgg.) (mit lauten Hu!Hu!Rufen be

grüßt) bezeichnet den Vorredner als Detailreiſenden in politiſchen
Korinthen, geht dann aber auch ſeinerſeits auf gnannigfache
Einzelheiten ein. Der preußiſche Finanzminiſter jollte nicht
vergeſſen, daß England ohne Freihandel nicht 5 Milliarden ſeiner
Schulden hätte decken können. Die Verminderung unſeres Be
amtenkörpers ſollte ernſthaft erſtrebt werden. Die preußiſche
Polenpolitik ſchafft uns keine Freude im Auslande, ſchädigt aber
die Stellung der Deutſchen in Ungarn. Die Blockpolitik wird
weniger vom Zentrum und von der Sozialdemokratie geſtört als
von der preußiſchen Regierung. Wir verlangen einheitliche
Politik im Reich und in Preußen. Jn der Bekämpfung der
gegenwärtigen Wirtſchaftspolitik laſſen wir nicht nach. Wenn
nur in Preußen die 40 Millionen ſelbſt zu entſcheiden hätten!

Sehr richtig! bei den Sozialdemokraten.) Weniger Liebert und
mehr Uhland!

Abg. Paaſche (nl.): Die Reden der beiden Vorredner werden
die Blockpolitik nicht fördern. Wir müſſen das Trennende zurück
ſtellen, um bald poſitive Arbeit zu leiſten. (Sehr richtigl bei den
Natlib.) Jch ſelbſt werde mich von allen Wiederholungen fern
halten. Redner beſtreitet, den Bäckern den Rat gegeben zu haben,
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die Semmeln kleiner zu backen, und wendet ſich dann gegen den
preußiſchen Finanzminiſter, der den Nationalliberalen nicht vor
werfen dürfe, ſie machten ſtagats- oder reichsfeindliche Steuervor-
ſchläge. An der ſchlechten Finanzlage iſt der Bundesrat in erſter
Linie ſchuld. Die Wehrſteuer iſt gerecht und wird bei uns mehr
bringen als in Frankreich; 10 Millionen ſind ſicher zu erwarten.
Wollen wir die Steuern auf die leiſtungsfähigen Schultern legen,
ſo kommen wir im Reich mit den indirekten Steuern nicht aus.
Die Schrittmacher der Sozialdemokratie ſind diejenigen, die dem
Reich keine direkten Steuern gönnen. (Sehr richtig!) Eine
Reichsvermögensſteuer würde ſehr ergiebig ſein. Verſtändigen
wir uns nicht über neue Steuern, ſo müſſen wir einfach die
Malkrikularbeiträge erhöhen. Die ausgleichende Gerechtigkeit
fordert direkte Reichsſteuern. Zum Ausbau der Erbſchaftsſteuer
wäre ich bereit, die Reichsbermögensſteuer würde ich aber vor
ziehen. Einer Weinſteuer können wir nicht zuſtimmen. Wohl
ober verlangen wir eine Ermäßigung der Zuckerſteuer. Hoffent-
lich gelingt es, Rußland zum Beitritt zur Zuckerkonvention zu be
ſtimmen. Der Silberumlauf muß von 15 auf 20 Mark pro Kopf
erhöht werden damit taſten wir unſere Goldwährung nicht an.
Die Ausführungen des Kriegsminiſters befriedigen uns in Einzel
heiten nicht, ſo im Fall Graf Lynar und Graf Hohenau. Jch be
dauere auch, daß der Miniſter am Freitag noch nicht wußte, was
am Donnerstag im Kriegsgericht zu Potsdam aufgedeckt wurde.
Jch weiß, was lange von Gardeoffizieren über den Grafen Hohenau
erzählt worden iſt. Die oberſte Kultur iſt die Gerechtigkeit. Sie
darf nirgends Halt machen, weder vor arm oder reich. (Beifall.)

Staatsſekretär Frhr. v. Stengel meint, es nütze nichts, die
Schuld an der Finanzlage hin und herzuſchieben. Wenn die
Steuervorſchläge noch nicht vorliegen, ſo beweiſe das nicht
mangelnde Achtung vor dem Reichstage.

de n e I v. r entſchuldigk die Abweſenheit
Kriegsminiſters, der auf die Ausführungen P. sgurückkommen werde. f rege Fantsee vor

Abg. Lattmann (Wirtſch. Vgg.): Wenn Abg. Paaſche dasMaterial zum HardenProzeß ſchon länger in h wo
wäre es ſeine Pflicht geweſen, es vorher dem Kriegsminiſter zu
unterbreiten. (Stürmiſcher Beifall rechts.) Die Sozialdemo
kratie profitiert von der beſtändigen Verwechslung von Sozial
demokratie und Arbeiterſchaft. (Zuſtimmung rechts.)

Mittwoch: Fortſetzung.

Ausland.
Jtalien. Jn der Kammerſitzung am 3. cer., in welcher der

ruſſiſch- italieniſche Handelsvertrag zur Be-
ratung kam, hob der Miniſter des Aeußern, Tittoni, hervor, daß
alle Redner ſich mit dem Vertrage einverſtanden erklärt hätten
und daß die Regierung die Abſicht habe, die herzlichſten Be
ziehungen zu Rußland zu unterhalten. Die Kammer möge gleich-
ſam als Unterpfand dieſer Beziehungen den Vertrag annehmen,
was auch geſchah.

Frankreich. Jn dem am Dienstag ſtattgehabten Miniſter-
rat hat der Generalgouverneur von Madagaskar einen Vorſchlag
unterbreitet betreffend die Schaffung eines General
gouvernements, das Madagaskar, Réunion unddie dazu gehörigen Jnſelgruppen umfaſſen ſoll. Der
Miniſterrat ſcheint geneigt, den Vorſchlag anzunehmen.

Die von dem Kriegsminiſter eingeſetzte Kommi ſſion zur
Prüfung des lenkbaren Ballons „ville de Paris“ wird
unverzüglich ihre Fahrten antreten. Die lenkbaren Ballons
„Lebaudy“ und „Republique“ werden im Januar beziehungsweiſe
im Mai fertiggeſtellt ſein.

Belgien. Die Kammer beſchloß nach erregter Debatte
mit 50 gegen 33 Stimmen, die Vorlage betreffend die
u eber nahme des Kongoſtaates durch Belgien an
die Kolonialkommiſſion zu überweiſen.

Portugal. Jn Liſſabon wurden im Hauſe eines
Arztes der Munizipalgarde 75 Bomben gefunden. Unter
der Beſchuldigung hochverräteriſcher Umtriebe wurden
mehrere hundert Republikaner verhaftet.

Türkei. Seit ſechs Wochen mehren ſich die von
bulgariſchen Banden gegen die Moham-
medaner ausgeführten Anſchläge. Jn der kurzen
Zeit von 39 Tagen ſind laut ausführlichen konſulariſchen
Berichten im Wilajet Saloniki allein 21 Anſchläge erfolgt,
durch welche 28 Perſonen getstet, fünf ent-
führt, ſieben verwundet und in vier FällenBeſitztümer verbrannt wurden.

Perſien. Aus Täbris wird uns unterm 3. Dezember
gemeldet: Die Stadt iſt äußerſt erregt. Die Bevölkerung
zerfällt in zwei bewaffnete Lager. Das der Anhänger der
Geſetze Schariats und der Monarchiſten hat ſich, angefeuert
von der Geiſtlichkeit, in einer Moſchee verſammelt, während
das der Revolutionäre in der Stadt Proklamationen ver-
breitete, die Todesdrohungen gegen die Gegner der Revo-
lution enthalten. Der Generalgouverneur iſt machtlos.
Die Bazare bleiben geſchloſſen.

Großbritannien.
einem Feſteſſen in London die Mitteilung, daß die engliſche
Regierung in Unterhandlungen über die Errichtung der
neuen Nordſeeflottenſtation Roſyth einge-
treten iſt. Die geplante Station ſoll 109 Kriegsſchiffe
faſſen. Der Bau iſt auf zehn Jahre berechnet.

Marokko. Der Diviſionsgeneral Liauteh kam Dienstag
vormittag in Turenne an und telegraphierte dem Oberſten
Baſchund, der die Kolonne am Kiß kommandieren wird, daß die
Garniſon Oudjda um zwei Kompagnien der Fremdenlegion,
800 eingeborene Freiwillige und eine Sektion Gebirgsartillerie
verſtärkt werden wird. Der Diviſionsgeneral Liautey wird ſein
Hauptquartier in Lalla Marnia auſſchlagen.

General Drude telegraphiert, daß Mulah Hafid Marrakeſch
am 28. November verlaſſen hat und nach Ausſage von Landes-
einwohnern ſich nach Rabat begibt. Admiral Philibert meldet,
der Stamm der Mediakas habe die Abſicht gehabt, gegen das
Lager von Caſablanca vorzugehen, jedoch auf Anraten Mulay
Hafids davon Abſtand genommen.

Südafrika. Jm Zululande iſt der Kriegs-
zuſtand erklärt worden. Die Lage nimmt wegen der
Haltung der Eingeborenen von Natal einen noch erſteren
Charakter an.

Nordamerika. Der Senat und das Reprä-
ſentantenhaus zu Waſhington ſind am 3. Dezember
mit einer Botſchaft des Präſidenten Rooſe-
velt eröffnet worden, die beſagt:

Keine Nation hat größere Hilfsquellen als unſere, und ich
glaube, man kann wahrheitsgemäß ſagen, daß die Bürger keiner
Nation größere Tatkraft und induſtrielle Geſchicklichkeit beſitzen.
Jn keiner Nation ſind die Grundlagen des Geſchäftslebens ge-
fünder als in der unſern, auch in dieſem Augenblick (77?), und
wenn das der Fall iſt, ſo iſt es töricht, Geld aufzuſammeln, an
ſtatt es in geſunden Banken zu laſſen denn ſolches Aufſammeln
iſt die Veranlaſſung zur Geldknappheit. Ueberdies führt unſer
Volk ſeine Geſchäfte in der Regel in ehrlicher Weiſe. Jn jeder
Gruppe gibt es indes ſicherlich einige, die un ehrlich ſind, und
wenn es ſich ſo verhält, daß r Erfolg haben oder ihre Uebel-
iaten ungeſtraft begehen, ſo iſt ihr Beiſpiel ſehr übel für die Ge
meinſchaft; wenn die Uchbeltaten ſolcher unehrlichen Menſchen

Lord Tweedmouth machte bei

entdeckt werden, haben auch unſchuldige darunter zu leiden, die
von ihnen verführt worden ſind. Darüber, daß es nötig iſt, er
folgreiche Unehrlichkeit mit feſter, entſchloſſener Beharrlichkeit zu
bekämpfen, kann keine Meinungsverſchiedenheit beſtehen.

Die Botſchaft geht dann auf den zwiſchenſtagatlichen
Handel ein und erklärt, daß nur eine nationale Regierung hier
die nötige Kontrolle ausüben könne. Das bedeute nicht, daß die
Bundes autorität erweitert werden ſolle, es bedeute aber, daß
die Bundes tätigkeit erweitert werden ſolle. Jn erſter Linie
ſei eine ſolche Kontrolle bei den Eiſenbahnen nötig. Das
Antitruſtgeſetz ſolle nicht aufgehoben, ſondern wirkſamer
gemacht und mit den gegenwärtigen Bedingungen mehr in Ein-
klang gebracht werden; es ſolle ſo verbeſſert werden, daß es nur
ſolche Art von Vereinigung verbiete, die dem allgemeinen Wohl
ſchade. Auch ſolle die zwangsweiſe Veröffentlichung der Rech-
nungen und die Vorlegung der Bücher und Papiere zur Prüfung
durch Regierungsbeamte vorgeſehen werden. Jn der Votſchaft
heißt es dann weiter, daß die Finanzen des Landes ſich in
durchaus befriedigender Lage befinden, was man
hauptſächlich dem gegenwärtigen Tarifgeſetze verdanke. Die
Grundlagen des Schutzzollſyſtems dürften nicht geändert
werden, aber in einem Lande von ſo außerordentlichem Wachs-
tume wie die Vereinigten Staaten müßten die Tarifgeſetze etwa
alle zwölf Jahre daraufhin durchgeſehen werden, daß durch ſie
keine übermäßigen oder ungeeigneten Gewinne ermöglich würden,
und daß der auswärtige Handel ermutigt werde. Wenn die
Steuergeſetze revidiert würden, müſſe auch die Frage einer Ein
kommenſteuer und einer Erbſchaftsſteuer die Aufmerk-
ſamkeit der Geſetzgeber auf ſich lenken. Auch ein Haftpflicht-
geſetz ſollte geſchaffen werden.

Japan. Der jjapaniſche Botſchafter in
Waſhington, Vicomte Aoki, iſt zurückberufen
worden und hat ſein Abberufungsſchreiben dem Präſidenten
Rooſevelt und dem Staatsſekretär des Auswärtigen, Root,
in Waſhington überreicht. Wie ſpäter noch aus Waſhing-
ton verſichert wird, iſt Vicomte Aoki nach Japan zurück-
berufen worden, um perſönlich und im einzelnen genauen
Bericht über die gegenwärtige Lagein Amerika
bezüglich des Problems der Einwanderung
aus Japan zu erſtatten.

Aus Nah und Fern.
Das bulgariſche Komitee der Brandſtiftung verdächtig. Aus

Uesküb (Türkei) wird uns unterm 3. Dezember gedrahtet: Heute.
nacht iſt das große neue Gebäude des ſerbiſchen Gymnaſiums
gänzlich niedergebrannt. Der Schaden beträgt eine halbe Million.
Menſchenleben ſind nicht zu beklagen, da die 200 Jnterniſten
glücklich entkamen. Das bulgariſche Komitee gilt als der Brand-
ſtiftung verdächtig. Jn Belgrad herrſcht große Erbitterung.

Giftige Leberwurſt. Jn der Zeleckſtraße in Roſtock ſind
ſech zig Perſonen nach dem Genuß von Leberwurſt teils
ſchwer, teils leicht erkrankt. Zwei Perſonen ſind bereits ge
ſt orben. Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet. Die ver-
dorbene Leberwurſt hatte der Roſtocker Kaufmann von außerhalb
bezogen.

Todesſturz. An der italieniſchen Grenze bei Campo Cologno
iſt ein italieniſcher Zollwächter einen 400 Meter tiefen Fels-
abhang hinabgeſtürzt. Er war ſofort tot.

Das Schickſal des Luftſchiffes „Patrie“. Noch einem Tele-
gramm aus Glasgow iſt das Luftſchiff „Patrie“ Dienstag
nachmittag über dieſer Stadt geſehen worden.

Zu 63 Monaten Zuchthaus verurteilte das Schwurgericht in
Eſſen den 19jährigen Fürſorgezögling Hermelbracht, der im ver
gangenein Sommer im Duisburger Walde an einer 17jährigen
Verkäuferin ein Sittlichkeitsverbrechen verſucht und einen zu Hilfe
kommenden Mann mit dem Meſſer bedroht hatte.

Büchermarder verhaftet. Der Rechtskandidat Scheidt in
Göttingen iſt wegen zahlreicher Bücherdiebſtähle, die er im Uni-
verſitätsgebäude ausgeführt hatte, verhaftet worden.

Raubmord. Der 17jährige Porzellanarbeiter Klein-
günther aus Hauſen wurde am Montag bei Marlis-
hauſen ermordet und ſeiner Barſchaft beraubt auf-
gefunden.

Plötzlich dem Wahnſinn verfallen. Während der Theater-
vorſtellung am Montag in Konſtantinopel wurde ver
deutſche Vizekonſul Schrader bei Beginn des dritten
Aktes plötzlich wahnſinnig. Er unterbrach die Vorſtellung
und verſuchte, tolle Reden zu halten, bis er mit großer Mühe aus
dem Theater entfernt wurde. Seitens der Botſchaft und des
Generalkonſulats in Konſtantinopel ſind ſofort Schritte für eine
geeignete Unterbringung des Schwerkranken getan worden.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Jnternatirnale Sanitätskonferenz. Jm Theater Argenting

zu Rom fand am Dienstag die Eröffnung der internationalen
Sanitätskonferenz ſtatt. Der italieniſche Miniſter des Aeußern,
Tittoni, begrüßte die Teilnehmer im Namen des Königs und
wünſchte der Konferenz, daß ſich alle ihre Ziele zum ſanitären
und ſozialen Wohle, die ſie ſich geſteckt habe, in vollem Maße er-
füllen möchten.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
300 000 Mark für ein deutſches Nietzſche-Archiv? Der

Stockholmer Bankier Ernſt Thiel, der kürzlich bedeutende
Summen für Kunſtzwecke in Norwegen ſtiftete, hat, wie verlautet,
300 000 Mark für ein deutſches Nietzſche-Archiv beſtimmt.

Halle a. S., den 4. Dezember.
Land wirtſchaftlicher Bauernverein des Saalkreiſes.

Der Referent über das Thema: „Die Verlängerung der Brüſſeler
Zuckerkonvention“, Herr Freiherr Dr. von Stockhauſen,
führte aus, daß unſere Zuckerinduſtrie ſich jetzt in einer ſchweren
Lage befinde. Sie ſei durch die Konvention ſchwer geſchädigt
worden, denn die Ausfuhr vom Geſamt-Zucker-Vorrat betrug
1896,/97 61,6 Proz., auch 1900/01, alſo im Jahre vor dem
Jnkrafttreten der Konvention, noch 52,9 Proz., 1903,/04 aber nur
39 Proz. und ſei bis zum Jahre 1905/06 wieder auf 44,9 Proz.
geſtiegen. Durch die Konvention war bekanntlich den nicht ange
ſchloſſenen Staaten die Abſatzmöglichkeit in den Vertragsſtaaten
offen gelaſſen worden, jedoch erhoben die letzteren einen Zuſchlag.
Die jetzt in England am Ruder befindliche liberale Regierung hat
nun der Unzufriedenheit des engliſchen Volkes mit den hohen
Zuckerpreiſen Rechnung tragen müſſen und erklärt, daß
ſie nur dann Mitglied der Konvention bleiben könne, wenn
ihr dieſe Zuſchlagszölle erlaſſen würden, ſonſt müſſe ſie ihren
Austritt aus der Konvention, die am 1. September 1908 abläuft,
erklären. Rußland hat während ſeiner inneren Unruhen große
Mengen von Zucker angehäuft, die jetzt ſchon auf 330 000 Tonnen
geſchätzt werden. Rußland iſt aber nicht Mitglied der Konvention
und es wäre nun im Falle des Austritts Englands aus der
Konvention zu befürchten, daß Rußland ſeine ungeheuren Vorräte
an Zucker nach England wirft, wodurch der Preis des Zuckers
erheblich ſinken würde. Der deutſche Reichstag hat ſ. Zt. den
BVeitritt zur Konvention nur unter der Bedingung genehmigt, daß
die Verbrauchsſteuer von 20 Mark auf 14 Mark herabgeſetzt wird
und dieſe Verbilligung hat eine Erhöhung des inländiſchen Zucker
konſums zur Folge gehabt. Um darum dem drohenden Ausfall
auf dem Weltmarkte zu begegnen, muß eine weitere Steigerung
des inländiſchen Zuckerverbrauchs durch die Herabſetzung der
Verbrauchsſteuer von 14 auf 10 Mk. herbeigeführt werden. Hier

ſo kann doch vielleicht ein Termin für dieſe Verbilligung ins Auge
gefaßt werden. Der Reichstag möge nur dann ſeine Zuſtimmung
zur Verlängerung des Zuſatzabkommens geben, wenn es gelingt
Rußland unter ſolchen Bedingungen der Konvention anzugl
daß der deutſche Zucker konkurrenzfähig auf dem Weltma
bleibt. Folgende Reſolution fand Annahme, die auch dem Rei
kanzler und dem preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter einge
werden ſoll:

„Der landwirtſchaftliche Bauernverein des Saalkreiſeg
bittet den hohen Reichstag, dem Zuſatzabkommen zur Brüſſel
Zuckerkonvention nur dann zuzuſtimmen, wenn: 1. die Zucker
verbrauchsſteuer von 14 auf zehn Mark herabgeſetzt an
2. Rußland unter annehmbaren Bedingungen der Brüſſeler n

vention beitritt.“ hHerr Amtmann Hubbe Kaltenmark ſpricht
weiteren über: „Unſerz Jntereſſe an der Zuch
ſchwerer Arbeitspferde, ſowie die Hevung
derſelben“ und bezeichnet hierbei vor allem die geſteigert
Pferdeeinfuhr als eine ſchwere Gefahr für unſere inländiſche
Zucht. Fremde Pferde ließen ſich ſehr ſchwer auf unſere Scholle
verpflanzen, Paarungen und Züchtungen derſelben hätten g.
ringen Erfolg. Engliſche Tiere z. B. wären auch viel weniger
anpaſſungsfähig an fremde klimatiſche, Stall- und Futter
verhältniſſe und deshalb auch viel weniger importfähig als

b an er S unſereTiere. Der Pferdezoll brächte acht Millionen Mark und müßte
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ganz zu Züchtungszwecken verwendet, oder aber ganz fallen ge
laſſen werden, denn er verteuerte ſonſt nur unnötig den Lans,
wirten ihre Geſpannpferde. Herr Dr. Koch ſpricht noch über
die Nutzanwendung für die landwirtſchaftliche
Praxis, die ſich aus den neueſten Forſchungen auf dem Ge-
biete der Fütterungslehre ergeben und erwähnt dabei beſonders
die Verdienſte des Geheimrats Kellner in Möckern bei s
Er empfiehlt eine Reihe vorzüglicher und billiger Futtermittel
und verweiſt beſonders auf die ZentralGenoſſenſchaft in Halle.
An die Sitzung ſchloß ſich ein gemeinſames Mittagsmahl.,

Letzte Telegramme.
Stargard, 3. Dez. Die Strafkammer hat acht Geiſt

liche wegen Aufforderung zum Ungehorſam gegen die Ge
ſetze zu je 600 Mark Geldſtrafe verurteilt. Ein Geiſt-
licher wurde freigeſprochen.

Paris, 3. Dez. Der Abgeordnete Humbert erklärte
ſich auf Bitten des Kriegsminiſters bereit, auf die ange-
meldete Jnterpellation über den Unfall des
Luftſchiffes „Patrie“ bis nach Beendigung der
amtlichen Unterſuchung zu verzichten.

New-York, 3. Dez. Der Dampfer „Anſelm“, der aus
Zentralamerika in NewOrleans eintraf, berichtete, daß
gegen den Wagen des Präſidenten Cabrerg
von Guatemala eine Bombe geſchleudert
worden ſei. Der Kutſcher ſei getötet worden, während der
Präſident mit einer ungefährlichen Quetſchung davon-
gekommen ſei.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Finanzkriſis in Nordamerika
Jn einer Verſammlung hervorragender Finanzleute in Phila

delphia wurden am Montag die Lehren der Finanzkriſe
beſprochen. Dem Grundgedanken der Reden, daß eine zu gründende
Zentralbank allein zur Beſeitigung einer Goldkriſis fähig wäre,
indem ſie die Regelung des Goldumlauſes in die Hand nähme, wurde
allgemein beigeſtimmt.

y. Fuſion. Der „Badiſchen Landeszeitung“ zufolge hat die
Generalverſammlung der Zellſtoff-Fabritkt Waldhof
den Verſchmelzungs-Vertrag mit der Zellſtoff- Fabrik
Tilſit und die Erhöhung des Aktienkapitals von vier auf neun-
zehn Millionen Mark gencehmigt.

Wollauktion in London, Dienstag, 3. Dezember.
jebhafte Beteiligung. Preiſe unverändert.

A. Prodnkten- nnd Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 3. Dezbr. Getreideund Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen flau, engliſcher
und Sommer- gut 210--215 mittel 200--208 gering bis

do. Kolben Sommer- gut 224-228 do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut 235--245 Roggen
flau, inländiſcher gut 202-206 mittel bis A.
Gerſte unv. hieſige Chevaliergerſte gut 182 193 Ac, mittel

A. feinſte hieſige Landgerſte gut 175 bis
183 mittel ausländiſche Futtergerſte gut150 153 feinſte über Notiz. Haſer fflau, inländ. gut 166 bis
170 Ac, mittel A. Mais ruhig runder gut 157 160
amerikaniſcher bunter A.

DD Leipzig, 3. Dezember. Produktenmarkt. (VBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, matt, per 1000 kg netto
inländ. 214--220 bz. Bf., feuchter unter Notiz, ausl. 243 262 bz. Vf.
Roggen, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 206 bis
212 bz. Bf., preußiſcher 210-214 bz. Bf., Poſener 218 Bhf.,
ausländ. bis bz. Vf. Gerſte per 1900 kgnetto, Braugerſte hieſige 185 195 bz. Bf., feinſte über Notiz,
auswärtige 210--224 Bf., Mahl- und Futterware 154——170 bz. Vf.
Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländ. 165 174 bz. Bf.„feinſter über Notiz
Mais per 1000 kg netto amerikan. bz., runder 169-— 165 bz. V.
Cinquantin 170 180 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

G. Rappskuchen per 100 kg netto 15,50 16,00 bz. Bf., Rüböl,
rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne JFaß, etwas
feſter, 71,00 bz. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto
beſtes ab Fabrik 32,00--34,00, secunda ab Fabrik 29,00 30,00. Wicken
p. 1000 Kg netto loco 170-—-180. Erbſen p. 1000 kg netto loco große 200
bis 220, do. kleine 180-- 190, do. Futter 160 170. Boſhnen per
1000 kg netto loco 240--260. Kleeſagat per 100 kg netto rot
nach Qualität 140-160, do. weiß nach Qualität 90—110, do. gelb
nach Qualität 46-—50, a nach Qualität 130-170. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 32,00 do. Nr. 030,50 do. Nr. I 26,00-27,00
do. Nr. II 24,00--25,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 30,90 do.
Nr. II 23,50 24,50 Weizenſchalen 12,50 12,75 Roggenkleie
13,50 14,50 per 100 kg exkl. Sack.

Berlin. 3. Dez. (Berliner Produktenbörſe.) S
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
218 00 221,00 A. ab Vahn und frei Mühle, Mai 228,
Roggen inländ. 207,00 bis 208,00 A. ab Bahn und frei Mühle
Mai 213,50 bis 213,75 G. Haſer, märk., mecklenburg,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſiſch. ſeiner 184,00- 19400
mittel 175,00 183,00 gering 170,00 bis 174,00 ab Bahn
und ſrei Wagen. Mais amerik. mixed 169,00--171,00 Mitte157,00 162,00 frei Wagen. Gerſie, inländ. Futterware, mittel
und gering 167,00 171,00 gute 175,00 183,00 ruh.
Donau leichte 153,90 126,00 ab Bahn und frei Wagen. e

inländ. und ausländ. Futterware, mittel 193,00 196,00 ein

Es herrſchte
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197,00 bis 202,00 Taubenerbſen 197,00 bis
202,00 A. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
29,75-—31,75 Roggenmehi 0 und 1 27,50 bis 29,20
Weizenkleie 12,50--13,50 Roggenkleie 13,00--14,00
Preiſe um 2. Uhr: Weizen, matt, Dezember 218,75
Mai 1908 227,50 Roggen, matt, Dezember 211,25
Mai 1908 213,00 C. Hafer, matt, Dezember 170,25 Mai 1908
175,25 Mais, ſtill, Dezember 154,25 c. Mai 1908 151,50 C
Rüböl, ſteigend, Dezember 71,00 Mai 1908 72,30

Futtererbſen L Weltmarkt, Berlin, 3. Dezbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Spſen.
(Mitgeteit von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Land wirtſchaft srats.) Berlin, 755 gr., Dezor.

23. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterre.
Ziehung vom 3. Dezember 1907, vorwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.29 253 646 79 905 [500] 35 1107 220 78 404 51 2157 528 627 934
3Z038 79 510 68 775 934 4128 981 5155 89 95 439 501 661 761 83 888
G118 69 297 491 952 7141 310 54 526 [500] 8181 467 560 708 920 43
9254 [500] 306 483 517 687 814 42

10436 632 11116 480 737 54 12082 [500) 141 83 291 412 746 806 40
938 13101 147 363 440 555 762 85 969 14124 40 75 306 547 894 15087
[1000] 163 291 325 433 75 523 36 698 803 932 16020 272 [500] 301t [500]
46 520 39 50 675 710 17236 346 55 469 [3000] o2 593 923 18057 87 203
22 [1000] 45 414 904 53 19302 9 32 60 536 658

20430 83 90 21053 298 382 [3000] 94 571 685 [800] 747 [1000]
924 69 22112 200 36 381 95 406 816 40 906 23004 18 [500] 267 413 46
73 530 826 24021 57 [1000] 224 44 [500] 498 539 87 684 708 866 25009
133 601 799 26076 144 417 566 624 702 807 981 27014 196 971 913 28004
133 240 47 446 526 828 996 29174 397 572 8837

30173 [3000] 78 475 574 78 759 860 932 31112 775 321097 216
396 417 71 658 772 [500] 830 900 500] 19 62 33005 307 65 523 668 960
67 34023 383 53 314 417 88 746 35127 228 36102 215 328 410 526 38
[600] 71 642 715 976 37104 [1000] 494 736 71 [500] 97 38145 318 435
78 523 [500] 93 900 7 [500] 39232 339 576 727 90 925

40122 84 328 442 599 [500] 742 98 819 938 49 41097 225 40 [500]
78 585 888 990 42076 368 95 647 744 809 11 925 59 43134 205 331 1500]
636 61 632 896 44092 100 [3000] 352 415 63 835 45071 302 473 909
32 46256 60 348 483 538 682 869 88 47144 217 63 320 592 666 76 48016
39 190 317 28 482 591 752 991 49149 77 326

50136 300 530 73 708 51177 1500] 214 420 509 [500] 44 613 24 31
I3000] 773 84 884 926 52062 449 83 675 53021 190 339 64 571 605 54467
55062 175 3915 28 456 81 505 665 56102 94 95 247 325 84 401 708 809
I1000] 57052 195 216 481 690 736 833 912 89 58130 760 1000] 803 59015
1600] 27 79 142 73 805 73 935 43

60059 146 206 [1000] 37 442 90 [1000] 610 66 923 G 1015 58 173 96
[3000) 443 846 67 62021 139 394 581 624 [1000] 796 38 56 68 968
63012 [1000] 38 299 316 74 433 668 746 62 683 69 920 64089 296 460 70
693 65016 157 [1000] 291 521 707 848 66016 120 214 404 40 75 90 547
96 612 853 67017 160 362 620 818 962 [500] 68656 738 95 823 69116
23 285 310 449 753 829

70008 88 [3000] 168 697 71484 612 72011 79 78 177 208 344 434
544 [1000] 634 952 73111 450 83 [500] 510 1500] 641 53 978 74000 258
91 481 614 51 792 75278 76360 422 29 [1000] 827 914 77066 [3000] 440
621 70 732 815 78001 [500] 281 539 [3000] 44 [500] 614 37 90 [500] 748
877 97 79191 204 13 [500] 66 360 96 543 675 910

80096 548 682 711 15 810 67 81148 78 266 592 823 82013 37 264
70 337 747 94 837 83016 93 [1000] 183 366 73 84 519 989 84112 359 634
83 874 85077 [500] 187 253 [500)] 302 [3000] 18 434 777 896 984 86117
66 256 500 [3000] 808 10 87277 348 84 458 580 634 88327 94 [500] 643
93 721 94 89219 [500] 58 518 648 765 908

90029 119 88 11000] 527 28 832 981 88 91005 81 [1000] 438 44
[1000) 635 92231 407 69 79 867 60 93047 231 500] 41 322 552 81 750
924 25 94217 28 34 331 38 593 [1000] 95 644 742 98 95176 273 374 501
1500] 27 62 738 96005 232 46 383 [1000] 66 400 97193 288 605 794 802
98274 917 404 79 557 72 847 76 954 84 99353 4539 81 502 19 633 48 79
815 [15 000] 22 937

100000 103 743 852 101345 401 102008 131 229 53 [3000] 64 457
539 795 [1000] 906 84 103471 831 66 92 926 34 66 104050 103 14 389
758 557 601 835 87 933 105213 397 99 481 690 748 80 869 924 48
106125 283 361 628 777 886 107173 79 207 61 66 [1000] 381 404 603
7 975 79 108272 305 67 514 95 615 31 710 49 917 109118 256 93 434

10
110136 370 [3000] 650 720 111082 244 56 568 90 701 [500] 945

[1000] 112054 113 52 56 77 233 518 50 91 716 [3000] 844 81 113084
95 722 38 1000] 985 114035 298 397 703 948 591 115094 122 287 406
634 925 116113 88 231 646 717 117123 372 674 82 881 118001 79

349 541 672 91 7539 65 80 934 119061 155 60 66 247 71 469 738
35
120142 579 88 [3000] 782 e6 843 95 926 121171 586 679 814 21 67

905 122051 241 99 466 513 620 710 873 123435 633 124002 56 77 423
600 81 91 752 125278 98 541 822 30 126557 657 71 738 870 72 966
127000 188 216 77 364 771 128021 248 92 483 94 [1000] 518 50 62
I600) 764 967 129028 256 [1000)] 345 [1000] 50 512 698 739 897

130174 99 259 384 416 [500] 505 25 [5001 79 98 830 984 131041
138 51 67 [5300] 264 398 408 38 703 869 907 132115 262 338 56 426
768 853 945 133084 143 [1000] 218 509 90 91 [500] 838 134195 558 65
733 89 865 81 135116 [10 000] 233 72 572 74 693 [3000) 727 944 136147
319 317 58 885 905 11 69 137004 1500] 24 63 192 3000] 255 440 572
3 9 m 138078 94 124 217 324 557 90 618 51 945 85 [500] 139482 547

47
140037 39 189 267 477 653 782 [500] s60 14 1245 [1000] 458 611

717 916 142043 231 78 394 549 74 643 991 18000) 143195 [1000)
144325 411 12 629 781 91 897 958 73 145399 624 829 915 483

79. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
S Ziehung vom 3. Dezember 1907, nachmittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewüähr.) (Nachdruck verboten.125 216 [500)] 29 601 13000] 747 11000) 75 952 83 1089 97 100 308 91

564 73 657 91 705 31 58 991 [3000] 2001 158 85 592 689 841 972 3099 [3000]
405 715 4013 95 116 278 307 63 494 580 699 817 5052 63 370 92 547 64 722
080 6G148 266 330 [3000] 658 7073 142 235 305 [500] 568 73 848 8000 109 21
55 [1000] 255 341 557 689 822 [1000] 72 9102 93 221 395 442 525 709 24
150316 27 438 601 [500] 729 [1000] 11157 296 [3000] 661 830 57 75
973 12355 418 724 48 18010 70 92 281 94 471 588 620 818 42 975 14092
114 294 319 685 93 808 93 911 [500] 66 15001 26 119 231 [1000)] 394 531
90 716 844 937 16121 [500] 73 258 80 [500] 465 81 665 761 17090 [3000]
156 232 319 82 443 83 561 743 49 987 18021 112 325 80 96 423 503 609 65
94 758 71 [1000] 800 967 19103 [1000] 202 455 80 649 715 76 [3000] 843 907

20060 77 193 459 526 676 21061 68 178 335 45 514 35 69 729 917
22258 340 [1000] 475 86 551 763 873 23025 191 252 78 422 556 77 773
24157 77 200 344 [1000] 45 752 850 25005 53 209 [300] 75 328 486 817
26220 491 531 [500] 27132 604 18 741 28163 261 726 971 29074 [1000]
828 434 600 50 75 805 87 [500] 977

30106 54 599 655 80 764 65 [3000] 896 31053 287 569 728 807 11000]
di [500] 81 920 32318 549 721 73 33361 518 84 [500] 704 [500] 90 918
34347 70 450 [500) 52 53 628 787 8832 35121 271 678 754 817 53 941
36032 [500] 455 [1000] 68 71 [1000] 606 37243 496 607 747 64 38485 505
7 38 678 780 [300] 39069 153 211 66 [3000] 483 529 85 [8500]

40021 37 70 191 481 823 41095 184 276 362 471 80 531 84 615 914
420259 224 358 418 26 571 815 43165 394 441 71 739 809 [1000] 913 24
44746 838 72 946 45449 600 46208 398 402 571 [1000] e00 2 47090 [500]
117 356 408 501 42 48050 118 81 293 584 92 928 49038 341 841 [500] 47

50154 391 587 642 785 989 [1000] 5 1009 122 [500] 96 322 703 55 846
951 52391 630 36 770 53592 [1000] 705 70 809 957 96 54020 108 27 232
[3000] 681 55031 [500] 58 90 231 [500] 49 346 717 900 47 82 56122 234
63 69 313 [500] 418 85 734 862 910 48 [500] 57019 260 650 751 825 58043
68 73 74 [500] 286 390 95 577 59118 573 646 715 56 92

60129 216 66 70 349 443 [3000] 519 [500] 62 665 877 914 33 61641
78 832 62227 66 503 677 703 8 81 858 63224 53 399 548 730 64037 103
210 401 535 94 746 65050 85 141 51 [500] 78 206 398 66112 [500] 42 488
[500] 557 785 98 67234 321 80 525 45 607 68326 417 556 83 87 602 787 945
6G9169 84 261 308 26 494 880 98 970 89

70042 284 360 464 614 78 765 849 71076 643 705 [1000] 44 837 46 99
00 40 72111 316 419 66 502 655 86 [500] 793 836 73205 12 310 658 78 940
74192 [500] 494 [1000] 500 624 59 69 734 40 822 24 [500] 953 75071 326
528 794 983 76072 [500] 148 357 590 710 86 806 54 [1000] 986 77149 311
651 78362 71 408 571 81 633 63 796 [1000] 868 79398 475 89 95 [1000]
762 807 8

80049 165 221 479 [1000] 92 594 934 72 81039 156 262 82022 355
754 885 83217 610 749 806 31 57 [3000] 996 84074 [3000] 389 [3000] 794
804 28 85082 90 [3000] 139 57 [500] 362 606 998 86024 114 57 254 416
752 59 970 [5000] 87283 309 501 666 879 88259 380 423 500 22 79 625 745
o29 89133 51 261 401 515 24 71 620 98 903 9 32 49 [I10 000] 78 [500]

90108 64 84 288 [1000] 319 [1000] 803 62 941 91288 402 42 63 538
649 713 93 92017 46 141 281 333 59 692 784 825 70 935 93192 214 55 473
[1000] s11 984 94011 [1000] 125 58 205 356 414 99 618 33 712 969 95336
426 87 609 733 95 858 910 21 68 96012 136 [1000)] 382 99 97178 538 675
642 69 913 51 98173 255 599 681 900 45 99375

100076 113 71 215 95 323 412 26 84 [1000] 391 612 [1000] 13 [1000]
969 1012007 [500] 53 74 259 3955 [500] 446 58 576 91 618 999 102052
69 209 451 604 99 745 73 840 969 103248 [500] 312 17 597 [500] 683
[1000] 725 28 820 104165 282 475 79 519 21 748 983 [500] 105017 159
90 337 43 659 839 59 106075 130 292 407 25 664 745 844 [1000] 107 180
438 [500] 599 [3000] 621 [500] 39 49 738 81 922 108023 [3000] 89 433
35 82 109195 231 376 514 798 803 53 73 92 909

1101e1 371 98 546 710 958 94 [500] 111024 192 [500] 544 67 790
873 112079 130 259 97 [500] 334 99 437 581 885 113336 705 820 989
[1000] 114040 153 539 811 61 115004 176 474 559 608 116195 208 59
332 503 636 75 [500] 704 950 117031 130 294 371 465 679 [500] 118125
65 417 628 795 889 935 [500] 119323 64 939 [1000] 708 816 948

120017 57 167 278 534 65 [500] 68 625 500] 38 752 65 978 90
12 1076 96 373 86 681 766 89 819 88 [3000] 122140 204 316 17 77 498
[1000] 519 83 97 [500] 742 827 939 68 78 123094 120 494 692 882 124137
247 76 343 84 412 70 e15 125407 584 [500] 744 854 126025 402 [500]
8530 612 13 127088 134 90 235 398 492 507 45 838 73 954 70 128020 141
402 622 32 [1000] 87 790 853 c3 988 98 129120 97 277 434 660 718 951

130284 367 408 76 526 600 90 844 131396 496 132085 227 73 392
405 65 501 681 802 923 33 133138 [5000] 256 [1000] 468 788 931 134080
164 488 532 769 135467 858 92 136129 e7 671 835 928 137090 100
72 75 272 389 598 600 63 83 740 862 138161 es 929 139084 [500] 87
125 200 30 548 I8000] 69 677 84 721 925 I500)

53: 7 205 405 736 859 [500]150198 286 74 98 307 532 620 750 870 151078 205 495 736 859
152351 576 820 153098 1396 [500] 207 67 992 606 714 [500] 852 154086

587 854 982 159101 27 28 445
160048 [5001 361 491 11000] 684 [1000) 837 50 980 161056 156

550 638 [500] 724 835 57 939 54 [500] 162112 641 811 18 64 163084
174 229 75 538 776 1500] 164506 165281 455 62 641 63 85 959 62
166081 410 [3000) 660 [500] 75 1500) 736 906 167615 [500] 978 168108
324 483 548 95 626 38 39 819 65 901 56 69303 549 710 26 38 943

170044 53 122 42 376 666 916 171044 60 83 170 385 526 63 651 84
778 948 98 172006 223 369 404 605 ([500] 94 855 173124 45 205 691
720 889 174086 204 443 555 671 701 914 175293 [500] 369 402 552
[1000] 176204 92 445 13000] 668 11000] 177035 616 44 716 77 938
178391 485 738 179142 452 [3000] 99 523 961

180003 51 116 88 346 500] 427 87 [500] 526 619 79 773 810 13
[1000] 85 920 181041 48 78 416 57 70 657 766 70 83 909 1[500] 182099
1500] 293 336 408 557 1500] 916 60 1500] 183120 28 41 225 467 571
1844180 405 661 882 973 185001 12 39 81 82 296 459 601 848 [500)
939 186005 307 451 642 925 187069 110 (500] 288 [3000] 437 78
188063 72 74 391 607 818 72 995 189084 [3000] 155 88 224 98 500
840 63

190039 359 415 23 [1000] 638 45 49 712 830 936 [500] 19 1065
365 506 875 927 192243 414 11000] 85 619 84 758 99 193131 289 379
433 587 651 59 95 194086 243 57 440 85 523 11000] 614 51 93 (500]
742 195023 113 595 653 842 60 937 55 65 941 196018 308 197089 95
502 603 1500] 957 96 198489 512 824 199063 264 539 788,

200201 76 461 720 69 75 201394 481 565 202022 71 264 203434
589 944 204002 49 122 [3000)] 238 90 [1000) 794 205013 59 13000]
245 62 402 634 704 16 49 52 89 899 916 206010 158 5000] 243 [500]
375 514 694 785 814 34 207116 13000] 575 620 45 85 897 99 208086
377 416 28 13000] 570 624 795 915 209050 64 460 635

210110 397 745 815 54 906 9 211014 245 63 362 78 439 515 610 26
51 67 1500] 702 61 967 212167 209 356 569 645 [1000] 891 919 [5000]
213032 263 795 885 936 (3000] 44 98 214158 247 59 87 318 32 15001]
446 615 854 215363 [1000] 88 [1000] 401 57 73 71 526 950 216305 67
648 83 790 1500] 980 217025 31 125 52 561 [3000] 680 828 941 21812
61 455 76 506 219027 161 260 67 605 863 964

220329 731 871 221469 93 623 969 74 222066 92 161 238 56 62
346 456 725 74 945 60 223014 57 216 77 376 478 88 563 83 [1000] 656
769 77 88 991 11000] 224007 87 386 420 760 828 [1000] 921 75 22 5300
11000] 18 468 988 226271 498 570 658 84 [1000] 719 868 [500] 911
227210 45 436 510 1500] 56 631 822 87 941 76 82 228001 50 291
369 537 746 952 229474 644 11000] 736 858 963

230124 87 302 400 1 83 643 704 862 231122 345 4092 607 974
232109 245 98 362 458 622 948 (500] 233075 192 340 85 1500] 511 60
234299 555 696 957 235024 34 81 256 305 61 455 511 18 36 691 844
[1000] 98 236020 106 224 375 406 92 615 53 96 716 94 927 56 [10 000]
237031 257 302 720 248024 215 37 350 413 527 35 86 623 62 739
(5000]867 [500] 953 239053 56 467 642 85 740 911

240046 141 645 11000)] 46 13000] 844 241006 123 97 887 91 242071
73 136 11000] 257 62 69 98 341 82 13000] 402 524 76 708 11000) 905
243145 426 85 88 607 993 244046 1500] 64 225 390 422 38 531 658 808
31 1500] 245390 419 541 793 812 996 246620 13000) 729 849 909
247223 [1000] 34 [3000] 464 582 248039 167 31 749 817 97 1500] 973
249271 353 95 496 792 984 1500]

250062 25 1018 58 120 55 270 314 458 819 92 252034 275 89 311
26 74 13000] 813 99 253179 342 427 580 686 811 67 254118 206 445
764 852 255101 62 345 578 726 33 256024 149 282 553 613 773 964
257019 132 354 [500] 55 581 601 746 60 78 [500] 258070 173 209 500]
309 471 76 556 13000] 718 805 42 259052 13000] 250 349 404 569 954
60 [1000)]

260364 920 261052 88 244 617 1500)] 35 757 262288 315 [500]
573 263055 299 612 700 40 886 11000)] 914 40 264016 122 247 320
29 [1000] 530 31 642 712 57 83 265202 46 374 402 571 747 54 57 [1000]
266047 176 351 697 789 893 267102 43 74 787 814 268010 62 207
[1000)] 492 741 269311 562 749 1500]

270120 51 716 978 27 1216 40 328 36 504 617 953 97 272012
130 000] 305 43 575 753 79 880 273010 56 165 [500] 434 77 501 999
274076 156 280 421 574 614 702 860 1500] 932 275108 52 417 565 791
13000] 276271 76 334 36 5939 748 96 277339 637 52 64 794 819 40 44
13000) 962 278022 316 443 783 27 9074 220 83 521 29 t

280224 85 89 753 1500)] 834 980 [1000) 281132 74 328 282154
244 518 13000] 607 731 34 860 926 283189 238 358 512 35 89 743 869
912 50 94 284002 19 59 252 481 87 510 632 757 75 81 285019 71
215 518 621 11000] 38 90 751 57 13000] 286043 81 261 6547 [1000] 662
(10004 97 723 67 70 870 980 287069 115 52 318 74 540 773 77 931 51
18000] 53

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 M., v Gewinne
à 15 000, 5 à 10 000. 7 à 5000. 185 à 3000: 281 à 1000. 404 à 500.

140079 126 83 870 556 98 975 84 141066 128 I600] 47 80 273 467
643 142001 3 (500] 25 34 308 583 845 907 143248 306 501 64 96 664
144055 333 83 559 683 860 11000] 145266 13000] 97 517 628 75 863
935 80 146080 191 290 519 723 848 147611 97 13000] 857 11000] 926
148170 270 539 651 149019 29 106 351 58 600 765 824 81 93 983

150060 128 28 225 330 404 55 67 549 633 728 [1000] 151086 [3000]
90 228 322 778 [3000) 901 49 152176 253 535 11000] 825 153080 132 40
228 73 322 669 154038 1000) 135 366 4960 (24 11000] 34 66 735 [500]
807 [3000] 943 62 155054 106 352 425 579 625 927 11000] 156119 248
473 573 849 157041 183 283 411 505 50 658 924 79 158143 302 570
778 159387 803 962

160179 217 25 85 [1000] 644 78 739 55 800 [500] 966 161017 312
29 62 402 162026 56 158 457 526 163046 80 183 229 508 164219 724
814 75 165095 11000] 166243 376 516 724 990 15 000] 167412 898
1500)] 932 47 168069 365 579 650 213 16 40 937 169277 11000)]

170001 642 91 [500] ers 979 171043 147 500] 83 dös 643 63 72
710 894 172101 203 86 407 66 1500] 615 173085 216 377 425 834
174501 96 960 175142 340 457 575 611 63 808 902 176158 220 377
400 4 12 73 569 177071 106 565 706 26 67 884 961 178368 438 553
601 730 848 975 [3000] 179023 192 898

180132 278 492 548 90 [3000] 804 958 181083 440 626 61 182008
172 382 982 183033 210 78 310 653 700 909 83 184280 556 629 712 185041
58 111 340 479 87 540 629 61 712 891 186044 132 507 26 600 924 83
187126 567 980 188207 11 21 45 69 387 465 76 96 799 [500] 857 189467
663 753 67 82 899

190062 101 44 [1000] 347 86 476 505 686 [1000)] 89 745 191004 83
[1000) 152 549 58 869 192089 279 [3000] 363 81 641 [500] 738 820 35
46 193192 221 304 [1000] 409 57 90 628 744 66 940 55 194162 375 462
533 97 [3000] 631 195045 51 179 [300] 216 395 425 532 752 196006 565
745 832 197092 182 1500] 296 [500] 329 [500] 416 35 [3000] 608 739
198038 102 [1000] 473 [300] 676 8141 94 923 199287 349 [10 000] 422 602
58 774 809

200472 613 800 922 201070 87 237 51 54 76 336 482 507 770 916
75 202040 126 78 99 207 14 84 697 769 203495 522 711 92 204062
551 756 957 205001 68 489 503 794 206014 163 222 [500] 37 304 536
617 99 1500] 818 933 97 1500] 207238 95 338 51 573 845 93 947 [500] 94
208247 588 820 209025 389 15 000] 562 638 728 1500] 896 940 55

2101809 211 379 922 88 211770 [1000] 96 806 212084 154 279
11000] 734 828 971 213232 388 688 803 214037 157 94 376 618 59 997
215293 207 76 585 91 954 1500] 216228 326 727 821 905 217027 59
572 11000] 413 55 529 [500] 41 218032 148 278 304 788 881 219243
407 22 615

220319 476 521 69 85 842 221018 426 600 222024 33 101 544
86 835 65 223287 90 1500] 643 48 779 [500] 868 910 224328 423 66 90
513 225324 [1000] 60 !500] 477 541 704 838 70 99 [500] 226080 157
337 11000] 400 617 777 879 923 64 227080 107 [500] 403 806 228026
29 391 644 91 789 866 229099 448 572 601 50 1500] 738 55 807

230081 743 905 98 1500] 23 1087 157 63 66 349 [500] 464 792
898 232403 233757 733 92 234180 86 205 61 86 [500] 322 74 98 802
235226 [3000] 483 [500] 86 687 714 43 906 236134 226 70 490 560
702 51 237055 132 216 330 575 655 923 395 238044 13000] 154 242 544
716 955 239048 179 470 545 78 618 738 46 49 77 819 974 [500]

240039 518 59 [3000] 63 631 39 51 828 997 241194 369 583 775
954 242189 613 94 971 243224 321 89 [500] 433 55 70 ([1000] 704
808 82 [500] 244166 284 468 510 90 625 30 707 76 245208 352 [3000]
89 443 796 934 246103 464 560 779 92 819 912 247026 11000] 49 354
60 493 630 810 910 248553 249043 1500] 57 126 66 246 476 [500] 540
623 700 [1000] 61

250118 72 267 [1000] 477 544 761 25 1118 333 68 529 64 81
[1000] 620 970 252133 272 321 86 5956 60 602 8390 932 [3000] 253012
42 51 100 575 11000] 603 29 864 991 254056 [1000] 91 242 82 357 594
99 686 734 874 990 255057 544 622 240 964 256255 335 98 416 585
617 257038 526 46 54 13000] 117 964 258388 431 548 63 64 70 776
84 810 259079 108 9 610 721 97

260061 736 85 261102 62 65 200 41 47 522 [1000] 833 2620668 249
327 669 908 40 263309 553 660 869 77 [1000] 264033 64 [1000] 524 609
63 794 812 [1000] 43 955 265033 570 694 98 770 879 266027 282 368
[3000] 427 656 743 818 52 59 [1000) 267594 643 798 928 268134 638 730
55 910 38 269053 134 420 [1000] 40 506 16 723 851 918

270344 606 854 938 271092 255 418 35 503 272133 237 57 825 577
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Aires Durchſchn. Qualität bordfrei Roggenz Berlin
172 gr. Dezbr. 211,256, Mai 213,00, Odeſſa 910 einſchl. Bordo-
ſpeſen loko Hafer: Berlin 450 gr. Dezbr. 170,50, Mai
175,75. Mais: Berlin Lieferungsware Dezbr. Newyork
mixed Dezbr. 112,10, Buenos Aires Durchſchn.-Qualiſät bordfrei

Stroh und Heu.
Halle a. S., 3. Dezbr. (Mitgeteilt von Otto We ſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh, (Handdruſch): 3,00 bei Partien.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien: Roggen-
ſtroh 2,80 A. Weizenſtroh 2,80

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien
3,75 in einzelnen Fuhren: 4,00 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,50-—3,75. in einzelnen Fuhren: M.

Kleeheun erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien
in einzelnen Fuhren: minderwertige Sorten, bei Partien

in einzelnen Fuhren W.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20

im einzelnen vom Lager hier 2,75
Düngemittel.

4 Leopoldshall Staßfurt 3. Dezember. Düngemittel.
(Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäſt.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,98 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,41 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 J reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,55 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande. Stick
ſtoffkalk ea. 19 Stickſtoff enthaltend zu 1,12 per Kilo Stickſtoff
ab Frachtparität Staßfurt. Händlern Rabatt. (Der Eingang von
Aufträgen auf Kaliſalze läßt noch nicht nach, die Abladungen konnten
durchweg prompt erfolgen. Die Bezüge von Thomasmehl und dagegen
bereits ſchwächer geworden, trotzdem haben die Werke noch Rückſtände,
welche 2—3 Wochen alt ſind, auszuführen. Die nächſtjährigen Preiſe
d irften in kurzer Zeit herausgegeben werden).

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 3. Dez. Kartoſſelſtärke 23,75 24,25 Mk., Kartoffel-

mehl 23,75--24,25 Mk., ſeuchte Stärke 14,10 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 3. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 29,50 G.,

Dezember-Januar 29.50, Januar- Februar 29.50 G.
Paris 3. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 39,50,

Januar 39,75, Januar-April 40,50, Mai- Auguſt 42,00.
Oele und Oelfrüchte.

Hamburg, 3. Dez. Rüböl ruhig, loko verzollt 75,06.
Köln, 3. Dez. Rüböl loko 79,00, Mai 75,50.
Paris, 3. Dezember. Rüböl ſehr ſeſt, Dezember 36,25,

Januar 84,50, Jan.April 82,00, Mai-Auguſt 74,50.
Anmſterdam, 3. Dezember. Leinöl behauptet, loto

Jan. 22x, Jan.April 22 MaiAuguſt 21, Sept. Dezbr.
Zucker.

W. Hamburg, 3. Dez. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8890
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Dezember 19,20, per Januar 19,45, per März 19,55, Mai 19,45,
per Auguſt 20,25, per Oktober 19,65. Tendenz: Feſt.W. London, 3. Dez. 960 Java Zucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 3. Dezember. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 31, G., März 31 G., Mai 31 G.,
September 32 Tendenz: Behauptet.

Amſterdam, 3. Dezember. JavaKaſſee, good ordinary, feſt

loko 36 aHavre, 3. Dez. Kaſſee. Good average Santos Dezbr. 40,75,
März 40,25, Mai 40,25, Septbr. 40,76. Tendenz: Behauptet.

W. Rio de Jaueiro, 2. Dez. Kaſſee. Zufuhren 10000 Sack in
RNio, 30 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 3. Dezember. Vaumwolle, ſtill.

loco 60 Pfg.S Kwggüuwen, 3. Dez. LaPlataZug Type B. Dezbr.

5,75 Käufer, Juni 5,32 bez. Behauptet.Liverpool, Dez. t wolle, Umſatz 12 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieſerungen: Stetig. Per Dez. 5,90,
per Dez.Jan. 5,89, per Jan. Febr. 5,92, per Febr. März d 93, per
MärzApril 5,93, per AprilMai 5,94, per MaiJuni 5,94, per Juni
Juli 5,94, per JuliAuguſt 5,92, per AuguſtSeptember 5,84.

Petroleum.
Petroleum ſeſt, Standard white loko

Metalle. gAmſterdam, 3. Dezember. Baneazinn behauptet, ocs
London, 3. Dez, Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer e

per 3 Monate 62, Lſirl., Blei, ſpan. 152, Lſirl., engl. 16 /s Lſtrl.

Zinn 13 Lſtrl., Zink 21 Lſtrl. 4Glasgow, 3. Dez. Roheiſen. Scotch warrants b. d.
Warrants Middlesborough III 49 ah. d.

Upland middling

Hamburg, 3. Dez.
7,55.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte. Schlacht

Magdeburg, 3. Dezbr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlachtund e L ſfiries: 296 Rinder, 229 Kälber, 66 Schafvieh
uſw., 1795 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 41--43,
B. 3740, C. 33 35, D. 29 31 A. Bullen: A. 39—41,
B. 34 36, C. 30 33, D. 27--28 .A. Kalbenu. Kühe: A. 352-38,
B. 31734, 0. 28 30, D. 23--26, E. 18 21 A. Kälber:
A. 50 55, B. 37-47, C. 25 30, D. 2632 A. Sſch aſe: A.
bis B. 33--35, O. 26 31 Schweine (mit 20 Tara):
A. 98-—59, B. 54 57, 0. 4853, D. 4453 Verlauf und
Tenden z: langſam. Ueberſtand: 60 Rinder, 30 Kälber,
7 Schafe, 125 Schweine.

C. Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 3. Dez. Roter Winter-Weizen loko 102, peax

Dezbr. 1021 per Mai 109, per Juli per Sept.
Mais per Dez. 68/,, per Mai 651 per Juli Mehl 4,50.
Getreidefracht nach Liverpool 3.

W. Chieago, 3. Dezember. Weizen per Dez. 948/, per Mai 101
Mais per Dez. 568

W. NewYork, 3. Dezember. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 3. Dez. Schmalz Weſternſteam 8,75, Rohe und
Brothers 9,00.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales
in V. derſelbe Schlußredaktion: Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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